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Es gelten die Regeln des Deutschen Basketballbundes mit folgenden 

Abweichungen: 

 Ein Spiel dauert solange bis die vorher festgelegt Punktzahl von einer Mannschaften
erreicht wird und dabei mindestens zwei Punkte Vorsprung hat.

 Anstelle eines Sprungballs wird während des Spiels mit einem Einwurf fortgesetzt. In
jeder Sprungballsituation, erhalten die Mannschaften abwechselnd einen Einwurf von
der Stelle, die der Sprungballsituation am nächsten liegt.

 Wechsel finden fliegend statt durch abklatschen des Spielers, der das Spielfeld
verlässt. Ort: Mittellinie.

 Es gibt keine Foul-Obergrenze, weder persönlich für den Spieler noch für das Team.

 Es gibt keine Freiwürfe. Dies geschieht, um den Spielfluss zu gewährleisten.

 Jeder Korbwurf  zählt 1 Punkt.

 JEDES Foul heißt automatisch: Das gefoulte Team hat Ballbesitz -Einwurf Seite!

 Foul bei einem erfolgreichen Wurf: Korb zählt.

 Es gibt kein 24-Sekunden-Limit, aber die Spieler haben darauf zu achten, daß ihr
Spiel nicht auf Ballhalten abzielt.

 Die 3-Sekunden-Regel, wird zur 5-Sekunden-Regel. Kein Spieler der ballbesitzenden
Mannschaft darf sich länger als fünf aufeinanderfolgende Sekunden in der
begrenzten Zone des Gegners aufhalten. Bestraft wird die Verletzung der Regel mit
Einwurf der gegnerischen Mannschaft.




